
oSTholSTein. Modern, cool
und flexibel arbeiten wie lässige
Trendsetter inBerlin: Sogenannte
Coworking-Spaces öffneten vor
einigen Jahren auch in Osthol-
stein. Doch die Idee, einen
Schreibtisch samt Ausstattung
frei und unabhängig für Tage
oderWochen zumieten, hat sich
im Kreis offenbar nur teilweise
durchgesetzt. Ein möglicher
Grund: Nach der Homeoffice-
Welle während der Corona-Pan-
demie sind viele Menschen wie-
der an ihre festenArbeitsplätze in
den Unternehmen zurückge-
kehrt.
Hafenraum heißt der erste Co-

working-Space, der 2018 in der
alten Kesselhalle am Neustädter
Hafen öffnete. Mehrere Firmen
fanden dort ihr Arbeitszuhause,
eine von ihnen – die Leaders Aca-
demy – hat den Hafenraummitt-
lerweile als Pächterin übernom-
men. Das Ambiente in der Halle
mit Galerie ist beeindruckend,
der Blick auf den Hafen postkar-
tentauglich. 25 Euro kostet dort
ein Arbeitsplatz pro Tag, 250
Euro im Monat – Wasser, Kaffee
und Tee inklusive. Vermietet wer-
den außerdem ein Seminarraum
und die offene Galerie, beispiels-
weise für Konferenzen.

dAs LAnd förderte neun
Coworking-Projekte

Fast vier Jahre später, im Okto-
ber 2022, ging das Coworking
Eutin direkt am Markt an den

Start und kam zu jener Zeit in
den Genuss einer Förderung
vom Land. Insgesamt 422.000
Euro gab es vom Innenministe-
rium für neun Projekte, davon
zwei in Ostholstein. „Bei uns
wurde die Erstausstattung ge-
fördert, das hat uns sehr gehol-
fen“, berichtet Coworking-
Gründerin Marie Jung. In Eutin
bieten sie und ihre Geschäfts-
partner zehn Arbeitsplätze,
zwei Teambüros und einen gro-
ßen Konferenzraum. Das Tages-
ticket kostet 20 Euro, die Wo-
chenkarte ist für 80 Euro zu ha-
ben, die Miete für einen festen
Schreibtisch beträgt 280 Euro
im Monat. Es gibt Leihgeräte,
eine Telefonbox für vertrauliche
Gespräche, Schließfächer und
eine Kaffee-Flatrate.

„Beim Thema Coworking leis-
tet man in Schleswig-Holstein
immer noch Pionierarbeit“, sagt
Marie Jung. „Einige Unterneh-
menwollen,dass ihreMitarbeiter
zurückkommen, andere haben
aus der Coronazeit gelernt.“ Es
fördere die Produktivität, wenn
die Arbeitnehmer gelegentlich
„rauskämen“, erklärt sie. „Wir
entwickeln deshalb mit dem Ho-
tel Seeloge ein Eutin-Gesamtpa-
ket für Firmen, die mit ihren
Teams die Stadt erkunden und
hier tagen können.“

ArBeiten Auf dem HAusBoot
in Burgtiefe

Das zweite Coworking-Projekt in
Ostholstein, das vom Land geför-
dertwurde, ist das „Klönship“ im

Marie Jung eröffnete 2022 das Coworking Eutin direkt am Markt.
Sie ist mit der Nachfrage zufrieden und möchte zusammen mit
einem Hotel in der Stadt ein Gesamtpaket für Firmen entwickeln.
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Timmendorfer STrand.
Familiendrama in der Gemeinde
Timmendorfer Strand: AmSams-
tagvormittag, 22. Juni, ist in
einem Zweifamilienhaus ein
Trennungsstreit eskaliert. Ein 49-
jähriger Ostholsteiner rief gegen
kurz nach elf Uhr die Polizei, weil
seine Ex-Freundin ihn mit einem
metallischen Gegenstand gegen
den Kopf geschlagen haben soll.
Die Polizeibeamten trafen den
Mann schließlich vor dem Haus
auf dem Grundstück an. Er hatte
Schmerzen, jedoch keine sicht-
baren Verletzungen. Daher wur-
dezunächst keinRettungswagen
gerufen.

Als die Polizisten in das Haus
gingen, um mit der Ex-Partnerin
desMannes zu reden, bot sich ih-
nen ein erschreckendes Bild. Die
45 Jahre alte Frau war augen-
scheinlich dabei, ihre 76-jährige
Mutter zu strangulieren. „Die
Beamten konnten siemit leichter
körperlicher Gewalt zurückhal-
ten“, erklärt Maik Seidel, Spre-
cher der Polizeidirektion Lübeck.
Die Ostholsteiner Polizisten nah-
men die Timmendorferin fest.
Auf Antrag der Staatsanwalt-
schaft Lübeck ordnete das Amts-
gericht Lübeck die Untersu-
chungshaft gegen die Beschul-
digte an. Ihre Mutter kam vor-

sorglich in ein Krankenhaus, da
bereits Atemnot bestanden ha-
ben soll.
Im Zuge der ersten Ermittlun-

gen stellte sich heraus, dass auf
demGrundstück sowohl das frü-
here Paar als auch die Eltern der
beschuldigtenFrau ingetrennten
Wohnungen gelebt haben. Das
Paar befand sich in einer Tren-
nung. Darüber soll es zu einem
Streit und zu einer körperlichen
Auseinandersetzung zwischen
den Ex-Partnern gekommen
sein. Die 76-jährige Mutter der
Verhafteten soll dann versucht
haben, den Streit zu schlichten.
Die Beschuldigte selbst wies

Einfach
einen Schreibtisch mieten
In Ostholstein gibt es einige Coworking-Spaces, doch der Trend setzt sich nicht überall durch

Hafen von Burgtiefe auf Feh-
marn. Das Hausboot bietet meh-
rere Arbeitsplätze und zwei
Schlafzimmer. Ein Arbeitsplatz
kostet 30 Euro am Tag, heißt es
vomTourismus-Service Fehmarn.
Das „Klönship“ kann auch für bis
zu drei Personen mit Übernach-
tung gebucht werden, die Nacht
kostet je nach Saison zwischen
150 und 200 Euro.
Drei Coworking-Arbeitsplätze

bietet das Projektbüro Zentrums-
management in Malente, der Ta-
gessatz liegt bei 15 Euro. Wieder
geschlossen wurde das Maicos-
Lab in Bad Schwartau, das zehn
Miet-Arbeitsplätze bot. „Es war
nicht wirtschaftlich, die Nachfra-
ge war nicht da“, berichtet einer
der Betreiber. „Es gab einen Auf-
wind während der Corona-Pan-
demie, doch danach ging der
Trend eher zurück in die Unter-
nehmen.“
Weiterhin nutzbar ist hin-

gegen der kleine „Beachspace“
in Niendorf, ein sechs Quadrat-
meter kleines Strandbüro mit
Meerblick in einem ehemaligen
Strandkorbvermieter-Häuschen
östlichdesHafens.Weil dort aber
nur eine Person Platz findet, fällt
es unter das Stichwort „Workati-
on“, eine Mischung aus „Work“
und „Vacation“, also die Verbin-
dung von Arbeit und Urlaub. Der
alternativeArbeitsplatz kostet 40
EuroproTagbeziehungsweise25
Euro für den halben Tag und ist
nach Angaben der Betreiber gut
gebucht. Saj

25 Jahre Waldkindergarten Pansdorf
panSdorf.Kürzlich feierte der
Natur- und Waldkindergarten
Pansdorf sein 25-jähriges Be-
stehen. Die Jubiläumsfeier, die
selbstverständlich im Herzen des
Waldes stattfand, war ein eben-
so charmantes wie lebhaftes Er-
eignis. Unter den wachsamen
Bäumen führten die Kinder und
Erzieherinnen das Theaterstück
„Glitzerkäppchen und der böse
Wolf“ auf – eine humorvolle und
kreative Interpretation des be-
kannten Märchens. Dabei
scheuten sie nicht vor unge-
wöhnlichen Maßnahmen zu-
rück: so wurde etwa dem bösen
Wolfmit einer Kettensäge zu Lei-
be gerückt.
Trotz des Lampenfiebers wa-

ren die kleinen Schauspieler und
ihre Erzieherinnen mit voller Be-
geisterung bei der Sache. Ihre
Darbietung wurde mit Standing

Ovations von den vielen anwe-
senden Eltern, Geschwistern
und Freunden belohnt. Die Freu-
de und der Stolz waren allen Be-
teiligten ins Gesicht geschrie-
ben.
Bürgermeister Thomas Keller,

dessen drei Kinder ebenfalls den

Waldkindergarten besucht hat-
ten, hielt eine herzliche Rede. Er
lobte dieGründer desKindergar-
tens für ihr enormes Engage-
ment und betonte: „ImWaldkin-
dergarten lernen die Kinder Din-
ge fürs Leben, die sie in unserer
zunehmend technisierten Welt

sonst nicht erfahrenwürden. Die
Natur lehrt sie Respekt, Kreativi-
tät und Zusammenhalt – Werte,
die unbezahlbar sind.“
Seit 2009 besteht die Waldki-

ta, deren Trägerschaft im ersten
Jahr bei der Gemeinde Ratekau
lag, bevor sie von 2010 bis 2017
als gemeinnütziger Verein ge-
führtwurde. Seit 2018 ist die Ge-
meindeerneutTrägerdesKinder-
gartens. Die Kita, unter der Lei-
tung von Catja Carneim-Schu-
macher, die seit neun Jahren die
Geschicke der Einrichtung lenkt,
beherbergt zweiGruppen.„Es ist
eine wunderbare Erfahrung, die
Kinder durch den Alltag imWald
zu begleiten und zu sehen, wie
sie an den Herausforderungen
wachsen“, sagte Schumacher.
„Jeder Tag ist ein Abenteuer, und
die Natur unser bester Lehrmeis-
ter.“ pa

Bürgermeister Thomas Keller, dessen drei Kinder ebenfalls den
Waldkindergarten besucht hatten, hielt eine herzliche Rede. Foto: hfr

Tochter stranguliert Mutter
Verdacht auf versuchten Totschlag: Eine 45-Jährige soll ihre Mutter angegriffen haben, die in einem
Trennungsstreit schlichten wollte.

ebenfalls leichte körperliche Ver-
letzungen auf, die nicht von der
Verhaftung herrühren sollen und
nicht ärztlich versorgt werden
mussten.
Das Kommissariat 1 der Be-

zirkskriminalinspektion Lübeck
und die Staatsanwaltschaft Lü-
beck habendie Ermittlungenwe-
gen des Verdachts der gefährli-
chen Körperverletzung am Ex-
Partner und des versuchten Tot-
schlags an der Mutter aufge-
nommen. Womit der Mann ge-
schlagen und die Seniorin stran-
guliert wurde, wollte die Polizei
aus ermittlungstaktischen Grün-
den nicht preisgeben. Swe
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel.: 0 45 61 - 525 601Tel. 0173/6 53 30 86

Mehr
Infos
hier!

Wir fertigen
hochwertige
Ganzglas-
duschen,
individuell
nach Maß,
exklusiv
für Ihr
Badezimmer.

0451/73730

Lust auf Perspektivwechsel?
Die Tourismuszentrale Holsteinische
Schweiz sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt ein neues Teammitglied,
das mit Ideenreichtum und
Eigeninitiative die Weiterentwicklung
der Holsteinischen Schweiz unterstützt.

MARKETING-ALLROUNDER
unbefristet in Vollzeit, ggf. auch Teilzeit möglich (m/w/d)

Bewerbungen bis 10.07.2024 | Weitere Infos unter: holsteinischeschweiz.de/jobs

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 31.07.2024

• Rabatt nur für Neubestellungen

Unsere Sommerangebote

35%

35%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit

anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 31.07.2024

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige

bei der Bestellung

Wir waschen
Gardinen

Buchen Sie Ihre Kleinanzeige
unter

Tel.: 04 51/144-11 11

Über 20 Jahre Erfahrung
Server in Deutschland
Keine versteckten Kosten

Finden Sie kostenlos
Singles an der Ostsee!


